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Jungen 19 Landesliga Gr.2

KSV Hoheneck : TTV Gärtringen 
Samstag, 02.03.2024, 15:00 Uhr

Sieg für den KSV Hoheneck

Im Spiel der Jungen 19 Landesliga Gr.2 traf der KSV Hoheneck am Samstag, den 02. März im 14.
Saisonspiel auf den TTV Gärtringen. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 25:13 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Nils Kümper.
Erstaunlich war, dass der KSV Hoheneck diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen knappen Sieg feierten Kümper / Rommel beim 9:11,
11:7, 7:11, 11:6, 13:11 gegen Schmidt / Feufel, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Keinen Punkt beisteuern
konnten Quante / Schaarschuh im Spiel gegen Gotsch / Gotsch, das 0:3 verloren ging. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nils
Kümper gewann nachfolgend dagegen sein Spiel gegen Tobias Gotsch sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, in drei Sätzen. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des ersten Satzes, als Kümper mit einem 11:0 über Gotsch hinwegfegte. Bei der nachfolgenden 1:3-
Niederlage gegen Simon Gotsch hatte Laurin Rommel nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. In vier Sätzen gewann
Thomas Quante gegen Alexander Feufel und gab dabei nur einen Satz ab. Obwohl Darian
Schaarschuh fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Tao Schmidt zurück
ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Wenig Chancen ließ Nils Kümper nachfolgend beim 11:3, 11:9, 13:11 seinem
Gegner Simon Gotsch. Somit hat Kümper nun 18 Siege und 6 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Ein hartes Stück Arbeit hatte danach Laurin Rommel beim 11:6, 5:11, 4:
11, 11:5, 11:6 gegen Tobias Gotsch zu verrichten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Thomas Quante war in der Partie gegen Tao Schmidt nicht zu stoppen und ging
mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Darian Schaarschuh gegen Alexander Feufel. 3:1
(Schaarschuh) bzw. 11:11 (Feufel) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der
beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel
auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den KSV Hoheneck am 16.03.2024 gegen den SV Sillenbuch III
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.03.2024
gegen den VfL Sindelfingen versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 KSV Hoheneck

Doppel: Kümper / Rommel 1:0, Quante / Schaarschuh 0:1 
Einzel: N. Kümper 2:0, L. Rommel 1:1, T. Quante 2:0, D. Schaarschuh 2:0 

 TTV Gärtringen
Doppel: Schmidt / Feufel 0:1, Gotsch / Gotsch 1:0 
Einzel: S. Gotsch 1:1, T. Gotsch 0:2, T. Schmidt 0:2, A. Feufel 0:2
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